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Tagesordnung: 

 
  Öffentliche Sitzung  
  
  
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
  
  
2 Bestätigung der Tagesordnung  
  
  
3 Genehmigung der Niederschrift vom 06.10.2015  
  
  
4 Beschlussvorlagen  
  
  
4.1 Haushaltsplan 2016 

 - Haushaltssatzung 2016 
 - Ergebnis- und Finanzplan 2016 
 - mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung 2016 - 2019 
 - Teilergebnispläne und Teilfinanzpläne 2016 
 - Stellenplan 2016 
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5 Verschiedenes  
  
  

 



2 
Anwesend: 
 
Vorsitzender 
Stadtrat Bernd Heynemann  
Mitglieder des Gremiums 
Stadtrat Gunter Schindehütte  
Stadtrat Christian Hausmann  
Stadtrat Hans-Joachim Mewes  
Stadtrat Oliver Müller  
Stadtrat Jürgen Canehl  
Stadträtin Birgit Steinmetz i. V. Günther Kräuter 
Sachkundige Einwohner/innen 
Sachkundiger Einwohner Dr. Joachim Köhler  
Geschäftsführung 
Frau Diana Knobbe  
  
Abwesend:  
 
Mitglieder des Gremiums 
Stadtrat Günther Kräuter  
Sachkundige Einwohner/innen 
Sachkundige Einwohnerin Anke Jäger  
Sachkundiger Einwohner René Osselmann  
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 Öffentliche Sitzung  
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Stadträte und die 
Verwaltung, insbesondere den Fachbereich Finanzservice. 
 
Die Sitzung ist anfangs mit 5 Stadträten, ab 16:10 Uhr mit 7 anwesenden Stadträten 
beschlussfähig. 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung  
 
Die Tagesordnung wird mit 7:0:0 Stimmen bestätigt. 
 
Auf Anregung von Stadtrat Schindehütte  wird festgelegt, für die Sitzung am 03.11.2015 zum 
TOP 4.1 und 4.2 „Makarenkoschule“ die Schulleiter der Makarenkoschule und der Grundschule 
Am Nordpark einzuladen. 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 06.10.2015  
 
Geklärt werden muss die Frage, ob Herr Dr. Bresch zur Sitzung am 03.11.2015 zum TOP 
„Barleber See“ eingeladen werden soll, obwohl es am 27.11.2015 eine Sondersitzung zum 
Thema geben wird. Frau Richter  weist nochmals eindrücklich darauf hin, dass die zu 
behandelnde Information am 03.11.2015 nichtöffentlich ist. 
 
Der Vorsitzende  legt fest, dass Herr Dr. Bresch zur Sitzung am 03.11.2015, TOP 6, einzuladen 
ist. Die Redezeit wird auf 15 Minuten begrenzt.  
 
Die Anlieger des Barleber Sees sind zur Sondersitzung zum Thema „Diskussion über das 
Konzept Barleber See“ einzuladen. Auch sollte die SWM dazu eingeladen werden. 
 
 
Stadtrat Müller bittet zum TOP 7.2 „Beschulung Migranten“ um folgenden Einschub: 
 
Herr Krüger  kennt die Aussage des OB, es werden 7 zusätzliche Schulen benötigt, auch nur 
aus der Zeitung. 
 
 
Der so geänderten Niederschrift wird mit 5:0:2  Stimmen zugestimmt. 
 
4. Beschlussvorlagen  
 
 
4.1. Haushaltsplan 2016 

 - Haushaltssatzung 2016 
 - Ergebnis- und Finanzplan 2016 
 - mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung 2016 - 2019 
 - Teilergebnispläne und Teilfinanzpläne 2016 
 - Stellenplan 2016 
Vorlage: DS0137/15 

 

 
Der Fachbereich Finanzservice, Herr Erxleben,  bringt die Drucksache ein. Vom Fachbereich 
02 nehmen weiterhin Frau Troelenberg, Frau Behlau und Herr Lindecke an der Sitzung teil. 
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Danach erläutert Herr Prof. Puhle  die Schwerpunkte des Fachbereiches Schule und Sport. 
 
Stadtrat Müller fragt nach, wie der Oberbürgermeister auf die Anzahl der neu benötigten Kitas 
und Schulen kommt. 
Herr Prof. Puhle führt aus, dass er in Kürze ein Gespräch mit dem OB führen wird. 
 
Stadtrat Schindehütte  fragt in Bezug auf den gesamten Haushalt sowie bezüglich der 
ausgereichten Prioritätenliste für sanierungsbedürftige Schulhöfe, ob Aussicht auf Fördermittel 
besteht. 
 
Stadtrat Müller  kritisiert, dass die ausgereichte Liste nicht schon bereits im Vorfeld der Sitzung 
den Stadträten zugeleitet wurde, um sie in den Fraktionen zu diskutieren. 
Herr Prof. Puhle entgegnet, dass sich die Fraktionen mit der Liste im Vorfeld der 
Haushaltsdebatte im Stadtrat am 07.12.2015 befassen können. 
 
Folgender Änderungsantrag wird durch den Ausschuss gestellt: 
 
„Entsprechend der dem Ausschuss vorgelegten „Prioritätenliste für sanierungsbedürftige 
Schulhöfe“ sind die unter den Nummern 1 bis 3 aufgeführten Vorhaben zu beplanen  
(130.000 €). 
 
Zur Umsetzung sind die entsprechenden Kosten in die mittelfristige Planung einzustellen. 
 
Deckungsquelle: zu erwartende Erlöse aus Immobilienverkäufen der Stadt.“ 
 
Dem Änderungsantrag wird mit 7:0:0 Stimmen zugestimmt. 
 
 
Stadtrat Canehl  fragt nach der Planung von Standorten für die neuen Schulen und bemerkt, 
dass es nicht nur Mehrbedarf angesichts der Flüchtlingsproblematik gibt. 
Herr Prof. Puhle  informiert, dass dies im Landesschulamt diskutiert wird und bis Ende des 
Jahres eine weitergeführte Planung im Stadtrat vorliegen soll. 
Stadträtin Steinmetz möchte wissen, wie der finanzielle Fehlbedarf aufgefangen werden soll. 
Die Schulen seien jetzt schon am Limit. 
Bg IV führt aus, dass der finanzielle Mehrbedarf durch Land bzw. Bund ausgeglichen werden 
soll. Davon geht der OB aus. 
 
 
Stadtrat Müller fragt bezüglich der IT in den vier Berufsbildenden Schulen nach. Der Ansatz im 
Haushalt 2016 würde dafür nicht ausreichen. 
 
Der Ausschuss stellt daher folgenden Änderungsantrag: 
 
„Der Ansatz für die 4 Berufsbildenden Schulen ist um 100.000 € zu erhöhen, insbesondere für 
die Ausstattung mit Informationstechnik (IT). 
 
Deckungsquelle: zu erwartende Erlöse aus Immobilienverkäufen der Stadt.“ 
 
Dem Änderungsantrag wird mit 5:0:2  Stimmen stattgegeben. 
 
 
Die Drucksache 0137/15 wird mit 2 Änderungsanträgen mit 5:0:2 Stimmen empfohlen. 
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5. Verschiedenes  
 
Stadtrat Müller schlägt für die Sitzung am 03.11.2015 vor, einen Überblick über die Aktivitäten 
der Stadtmedienstelle zu erhalten. Die Verwaltung bereitet dies vor. 
 
 
 
Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Bernd Heynemann Diana Knobbe 
Vorsitzender Schriftführerin 
 
 


